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Seminarplanung 

1. Funktionen & Kompetenzen

2.Strategisches Denken

3. Kommunikation & Führung

4. Motivation & Kreativität

5. Stress & Zeitmanagement
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Strategisches Denken

„Königsdisziplin“

im Rahmen der Betriebswirtschaftslehre
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Strategos = Kunst der Herresführung
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Strategisches Management

Strategisches Management stellt sich der Frage, 
warum einige Unternehmungen in einer Branche 
erfolgreich sind und andere nicht.

Seite 4

Quelle: https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/strategisches-management-46326/version-269608

https://wirtschaftslexikon.gabler.de/definition/strategisches-management-46326/version-269608
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Strategische Ebenen

Seite 5

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 70
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Beispiele Strategische Geschäftsfelder 
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Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 75
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Analyse der strategischen Ausgangssituation

 

        

 

Nachfrager 
im Markt 

Wettbewerber 

Situation des 
Unternehmens 

Markt 
(= Mikro-Umwelt) 

Globale Umweltfaktoren  
(= Makro-Umwelt) 

Quelle: Homburg / Krohmer (2009)
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Analyse der strategischen Ausgangssituation

Informations-

bedarf für die 

Strategie-

formulierung

▪ derzeitige und zukünftige Entwicklungen im
▪ politischen,

▪ rechtlichen,

▪ gesellschaftlichen,

▪ gesamtwirtschaftlichen und

▪ technologischen

Bereich

Globale
Umweltfaktoren

▪ Situation bei den Nachfragern/Kunden 

im Markt: z.B. Image, Bekanntheitsgrad

▪ Situation bei den eigenen Kunden: z.B. 

Kundenzufriedenheit, Kundenloyalität

▪ Wettbewerbsposition: z.B. Marktanteil, 

eigene Stärken und Schwächen

▪ generelle Marktcharakteristika: 

z.B. Marktvolumen, Marktwachstum

▪ Nachfrager/Kunden im Markt: 

z.B. Kundenbedürfnisse, Kundenverhalten

▪ Wettbewerber: 

z.B. Ziele, Strategien, Verhalten

Markt-
gegebenheiten/

Marktanalyse

Situation 

des eigenen

Unternehmens

Quelle: in Anlehnung an Homburg (2020 a), S. 470 ff.
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Zentrale Modelle und Methoden im Rahmen der 
Analyse strategischer Ausgangssituationen

Analysebereich Modelle/Methoden

Globale Umweltfaktoren 

(= Makro-Umwelt)

▪ Frühwarnsysteme/Frühaufklärungssysteme

▪ Prognoseverfahren

▪ Szenariotechniken

Markt

(= Mikro-Umwelt)

▪ Methoden der Marktforschung

▪ Modell der Wettbewerbsstruktur

▪ Modell der strategischen Gruppen

Situation des 

Unternehmens

▪ Analyse der Wertschöpfungskette

▪ Benchmarking

▪ Konsistenzmatrix der Wettbewerbsvorteile

▪ SWOT-Analyse

Quelle: in Anlehnung an Homburg (2020 a), S. 472
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Trendextrapolation
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 154
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Analogie-Prognose
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 156
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Der Szenariotrichter

Gegenwart Zukunft

Nullvariante

Szenario A'

Szenario A

Szenario A''

Status Quo

Quelle: in Anlehnung an Homburg 2000, S. 111
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Fünf-Kräfte-Modell der Wettbewerbsintensität

Quelle: Porter  (1997)

Seite 13
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Die Wertschöpfungskette eines Unternehmens

 Infrastruktur des Unternehmens 

Personalmanagement 

Forschung und Entwicklung 

Beschaffung 

Eingangs- 
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Produktion Ausgangs- 

logistik 

Marketing & 
Vertrieb 

 

Service 

Gewinn- 
spanne 

 

Finanzen/Controlling 

Quelle: in Anlehnung an Porter 1980
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 171
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Stufenkonzept eines Benchmarking-Ansatzes

Stufe 1

▪ Festlegung des Benchmark-Fokus (inkl. Ermittlung der jeweiligen Schlüsselkomponenten):

▪ Produkte

▪ Dienstleistungen

▪ Prozesse 

Stufe 2

▪ Definition des Wettbewerbsbereiches (entweder aus Kunden- oder Unternehmenssicht)

▪ Bestimmung der Unternehmensbereiche oder der Unternehmen, mit denen ein Vergleich erfolgen soll (d. h., 

welcher Unternehmensbereich oder welches Unternehmen wird als „Best-in-Class“ angesehen?)

▪ Auswahl des sogenannten Benchmarks aus dem eigenen Unternehmen, der eigenen Branche und/oder dem 

eigenen Land, oder aus anderen Branchen und/oder Ländern

Stufe 4

▪ Ermittlung der vorhandenen Leistungsunterschiede (Leistungslücken, mögliche „Überleistungen“)

▪ Erfassung der Ursachen für Leistungslücken und Überleistungen

▪ Bewertung der ermittelten Leistungsunterschiede bzgl. ihrer Implikationen für

▪ Kostensituation des eigenen Unternehmens

▪ Zusätzliche Nutzenkomponenten für die eigenen Kunden

Stufe 5
▪ Analyse, in welcher Form das gewonnene Wissen genutzt werden kann, um die eigene Leistungspalette oder die 

zugrunde liegenden Prozesse weiterzuentwickeln

▪ Erarbeitung eines Masterplans zur Umsetzung

Stufe 3
▪ Gewinnung der notwendigen Daten durch Sekundär- und/oder Primärforschung

▪ U. U. Einschaltung von Beratungsunternehmen zur Durchführung der Informationsgewinnung, der Analyse sowie 

zur Ableitung von Empfehlungen

Quelle: Kreutzer (2018)
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Ergebnisse der Stärken- und Schwächen-Analyse

Kriterien

Strategischer 

Ansatz

-- - +- + ++
Stärken und Schwächen

Unternehmens-

reputation

Produktionsanlagen

Intensität der 

Kundenbeziehungen

Produktportfolio

Finanzieller Ausblick 

2019-2022

Marktposition

B

B

B

B

B

B

B A

A

A

A

A

A

A

Quelle: Kreutzer (2018), S. 111
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Grundkonzept der SWOT-Analyse

Synthese

Eigene
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Stärken und Schwächen

Ableitung von Maßnahmen

Quelle: Kreutzer (2018), S. 107



Prof. Dr. Gerd Peters                                Fachbereich Nachhaltige Wirtschaft          Modul Managementkompetenzen

Synthese der externen und internen Perspektive 
bei der SWOT-Analyse

Eigene

Stärken

Eigene

Schwächen

Chancen

im Markt

Welche Chancen im Markt 

können wir aufgrund unserer 

Stärken optimal nutzen?

Von welchen Chancen im Markt 

können wir aufgrund unserer 

Schwächen nicht profitieren?

Risiken

im Markt

Von welchen Risiken im Markt 

können wir aufgrund unserer 

Stärken profitieren?

Welche Risiken im Markt treffen 

uns aufgrund unserer Schwächen 

besonders hart?

Interne

Perspektive

Externe

Perspektive

Quelle: Kreutzer (2018)
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SWOT-Analyse aus dem Konsumgütermarkt

Chancen

im Markt

Risiken

im Markt

Eigene

Stärken

Eigene

Schwächen

Interne

Perspektive

Externe

Perspektive

Innovative Produktlinie

für die Generation 50+

vorhanden

Dramatische Ver-

schiebung der Altersstruktur

Eigener Fokus auf Mittelpreis-/

Mittelqualitätslagen

gegeben

Zunehmend preis-

bewusstes Einkaufen

Keine adäquaten

Produktangebote

Trend zu Bioprodukten

und Wellness-Angeboten

Hohe Internet-Kompetenz

und Zugang zu Online-

Vertriebskanälen

Steigende Akzeptanz

von Online-Vertriebsplattformen

Quelle: Kreutzer (2018)
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Hierarchisches Zielsystem eines Unternehmens

Konkrete Marketing-Ziele

Gewinn – Umsatz – Marktanteil – Brand-Awareness – Wiederkaufraten –

Kosten für die Kundengewinnung – Kundenwerte

Ziele von Unternehmensbereichen

Personal – Produktion – Marketing – Vertrieb – Beschaffung

Unternehmensziele

Umsatz – Gewinn – Marktanteil –

EBITDA – ROI

Vision, Mission, 
Kernwerte

Quelle: Kreutzer (2018), S. 38
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Visualisierung von Zielbeziehungen
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 47
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Grundlegende Wettbewerbsstrategien

Kostenführerschaft

Differenzierung auf der 
Basis überlegener 

Produkte

Differenzierung

Differenzierung auf der 
Basis besserer 

Kundenbeziehungen

Wettbewerbsstrategien

Quelle: in Anlehnung an Homburg (2020 a), S. 512; Homburg (2020 b), S. 149
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Erfahrungskurvenkonzept

Seite 24

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 110



Prof. Dr. Gerd Peters                                Fachbereich Nachhaltige Wirtschaft          Modul Managementkompetenzen

Beispiel für eine Erfahrungskurve

Seite 25

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 111
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Beispiele für Differenzierungsstrategien

Seite 26

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 112
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Wettbewerbsstrategie nach Porter

Quelle: Bruhn (2009),S. 76

Seite 27
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Gap-/Lücken-Analyse
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Quelle: Kreutzer (2018)
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Innovationsorientierung – Strategietypologisierung 
nach Ansoff

Märkte

Produkte/

Leistungen

Jetzige Neue

Jetzige
Marktdurchdringungs-  

  strategie

Marktentwicklungs-  

  strategie

Neue
Produktentwicklungs-

  strategie

Diversifikationsstrategie

Quelle: in Anlehnung an Ansoff 1965, S. 109
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Marktfeldstrategie – Produkt-Markt-Matrix (Ansoff)
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Beispiele für unterschiedlichen Regelgebrauch 
im strategischen Wettbewerb

Seite 31

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 108



Prof. Dr. Gerd Peters                                Fachbereich Nachhaltige Wirtschaft          Modul Managementkompetenzen

Bausteine des Change-Managements

Vision/
Digitale

Strategie

Gewinnung
neuer Talente

Schulung 
vorhandener 

Talente

Implementierung 
von neuen 

Strukturen und 
Prozessen

Förderung des 
kulturellen 

Wandels

Quelle: Kreutzer (2018), S. 248
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Grundstruktur der Portfoliomodelle

Seite 33

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 119
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Grundkonzept der BCG-Portfolio-Analyse

Fragezeichen

(Nachwuchsprodukte)

?

Cash-Cows

(Erfolgsprodukte)

Arme Hunde

(Problemprodukte)

Stars

(Starprodukte)

Relativer

Marktanteil

Markt-

wachstum

Hoch

Niedrig

Niedrig             1,0           Hoch

Offensiv- oder

Rückzugsstrategie?

Investitionsstrategie

Desinvestitions-

strategie

Abschöpfungs-

strategie

Quelle: Kreutzer (2018)
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Entscheidungsfelder der Marktarealstrategie
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 73
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Strategien zur internationalen Expansion
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Quelle: Kreutzer (2018), S. 73
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Balanced Scorecard als Planungs- und Kontrollinstrument

Seite 37
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Grundstruktur der Balanced Scorecard

Seite 38

Quelle: Schreyögg/Koch (2023), S. 129
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Balanced Scorecard – Gesamtunternehmen

▪ Marktanteil (absolut/relativ)

▪ Umsatz

▪ EBIT/EBITDA, Gewinn

▪ ROI, ROCE, ROS

▪ Börsenkapitalisierung

▪ Eigenkapitalquote

▪ Zugang an Neukunden

▪ Kundenbegeisterung

▪ Kundenloyalität

▪ Wiederkaufrate

▪ Kundenwerte

▪ Weiterempfehlungsquote

▪ Dauer der Auftragsbearbeitung

▪ Dauer der Reklamationsbearbeitung

▪ Dauer des Produktionsprozesses

▪ Dauer von Entwicklungsprozessen

▪ Einhaltung von Service-Levels

▪ Mitarbeiterzufriedenheit

▪ Mitarbeiteridentifikation

▪ Mitarbeiterfluktuation

▪ Mitarbeiterengagement (bspw. 

beim Vorschlagswesen)

Prozessperspektive

Finanzperspektive Kundenperspektive

Mitarbeiterperspektive

Unternehmens-

Vision

Quelle: Kreutzer (2018), S. 47
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Seminarplanung 

1. Funktionen & Kompetenzen

2.Strategisches Denken

3. Kommunikation & Führung

4. Motivation & Kreativität

5. Stress & Zeitmanagement
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